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Sonntag, 18.05.2008
10:00 Fredenbeck : mJC
10:50 Zeven : Bremervörde
11:40 Stade : Zeven
12:30 mJC : Zeven
13:20 Bremervrd. : Fredenb.
14:10 Zeven : wJC
15:00 Fredenbeck : Zeven
15:50 mJC : Bremervörde
16:40 wJC : Stade

Heimspiele
in Bützfleth

Das nächste
Handball Blatt
erscheint am
24.05.2008

STADE SCHWERIN BERLINL E I S T U N G  A U F  D E R  G A N Z E N  L I N I E

TECHNISCHE SYSTEME
NDB ELEKTROTECHNIK GmbH & Co. KG
Robert-Bosch-Straße 11 · 21684 Stade
Telefon 04141 523-01

E l e k t r o t e c h n i k
Elektro insta l lat ion Bl i tzschutz  und Erdungsanlagen Datennetze PhotovoltaikKommunikat ionstechnikSicherheitstechnik

Potz Blitz
Blitzschutz und Erdungsanlagen – Personenschutz, Gebäudeschutz, Technikschutz.
Wir haben das Wissen und die Technik – Naturgewalten und Überspannungen
können Ihnen nichts mehr anhaben.
Wir planen das für Sie, wir installieren das für Sie, wir modernisieren das.

Super Handball-Tag
Norddeutsche Meisterschaft und Oberliga-Qualifikation
Die Punktspielsaison ist fast ab-
geschlossen. Die Jugendmann-
schaften haben ihr Soll bereits
erfüllt. Lediglich unsere 1. Her-
ren hat noch drei Spiele zu absol-
vieren. Am 18. Mai tritt sie in
Drochtersen um 17:00 Uhr zu ih-
rem vorletzten Heimspiel an.
Aber damit verabschieden wir uns
noch lange nicht in die Sommer-
pause. Man könnte sagen, die
Pflicht wurde getan, jetzt folgt die
Kür. Ebenfalls am Sonntag, den
18. Mai findet in der Bützflether

Sporthalle das Qualifikationstur-
nier zum Aufstieg in die neu ge-
gründete Oberliga für die weibli-
che und der männliche Jugend C
statt. Für unsere Jungs wird das
kein Selbstgänger und Unterstüt-
zung von der Tribüne wäre für
unsere beiden C-Jugend-Teams
eine schöne  Sache.
Auch den 25. Mai sollten Sie sich
schon einmal vormerken. Dann
stehen zwei Topspiele auf dem
Programm. Die weibliche Jugend
C1 hat nach dem Gewinn der Bre-

Qualifikationsturnier
Oberliga

weibl. + männl. Jgd. C

mer Verbandsmeisterschaft im
Ringen um den Titel des Nord-
deutschen Meisters den HSC
2000 Magdeburg zu Gast (14:00
Uhr). Um 17:00 Uhr wird das Spiel
unserer mJA gegen Fredenbeck
angepfiffen. In der Qualifikation
um den Einzug in die Oberliga
Nordsee gehören die Gäste ne-
ben Achim-Baden zu den Favori-
ten für den Aufstieg. Einen aus-
führlichen Bericht über unsere
mJA und die Oberliga-Qualifika-
tion finden Sie auf Seite 10.

Prächtige Stimmung bei den Freundschaftsspielen gegen die Stadtauswahlmannschaften aus
dem japanischen Osaka. Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf Seite 8.

Heimspiele
in Drochtersen
Sonntag, 18.05.2008
17:00 Verbandsliga Männer
1. Herren : Schüttorf
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Wie in den Vorjahren wird auch
in diesem Sommer die Bützflether
St. Nicolai Kirche in der Zeit vom
15. Mai bis 15. September jeweils
dienstags bis samstags von
14:00 bis 16:00 Uhr für Interes-
sierte offen halten. Möglich ist
dieses Angebot durch viele eh-
renamtliche Helfereinnen und
Helfer.

Angesichts des großen Be-
darfs an modernen Grund-
lastkraftwerken und der be-
sonderen Eignung der Stand-
orte hat Electrabel (SUEZ)
entschieden, in Brunsbüttel
und Stade zwei hochmoder-
ne Kohlekraftwerke nach
dem neuesten Stand der
Technik zu errichten, sofern
die notwendigen Vorausset-
zungen erfüllt sind. Das sind
insbesondere das Vorliegen
der Genehmigungen, die
Netzanbindung sowie die
Kohlelogistik. Die Entschei-
dung für Wilhelmshaven als
ersten Standort war bereits
letztes Jahr getroffen wor-
den. Stadtwerken, Industrie-
kunden und regionalen Part-
nern bietet Electrabel die
Möglichkeit zur Beteiligung
an den Projekten. „Das
wachsende Interesse an un-
seren Projekten bestätigt
uns, dass es eine große
Nachfrage im Markt gibt“,
sagt Erik von Scholz, Vor-
standsvorsitzender der Elec-
trabel in Deutschland. Mit
der Investition in neue Kraft-
werke will Electrabel ein aus-
gewogenes Verhältnis zwi-
schen Erzeugung und Ver-
trieb in Deutschland aufbau-
en. Die Vorhaben tragen dazu
bei, eine wettbewerbsfähige
Energieversorgung auch in
Zukunft sicherzustellen.
An allen Standorten läuft
derzeit das Genehmigungs-
verfahren. Die Anlagen sollen
im Jahr 2012 den kommerzi-
ellen Betrieb aufnehmen. Sie
werden nach der besten
derzeit am Markt verfügbaren
Technik errichtet und mit ei-
nem Wirkungsgrad von über
46% zu einer deutlichen Re-
duzierung der CO2-Emissio-
nen beitragen.
Durch die Investitionen wer-
den voraussichtlich rund 300
Arbeitsplätze an jedem
Standort geschaffen, in der
Bauphase werden bis zu 900
Arbeiter pro Kraftwerk be-
schäftigt sein...

Electrabel (SUEZ) will
in Brunsbüttel und
Stade Kraftwerke mit
Partnern bauen

Auszug aus der Pressemitteilung
der Electrabel (SUEZ) vom 29.
April 2008

Freibad geöffnet Vorzugsmilch in der Schule

Offene Kirche

Kann es eine bessere Reklame für
die Eröffnung des Bützflether
Freibades geben, als strahlender
Sonnenschein? Also suchen Sie
schon einmal die Badeutensilien
heraus, denn am Pfingstsonntag
(10. Mai) beginnt morgens um
7:00 Uhr das nasse Vergnügen.

An die „Schulmilch“ können sich
wohl nur noch die Älteren unter
uns erinnern. Meist in der gro-
ßen Pause wurde kostenlos an
Kinder in den Schulen Milch ver-
teilt.
Was früher eine Selbstverständ-
lichkeit war, wird heute an vielen
Schulen wieder mühsam einge-
führt. In der Cafeteria der Grund-
und Hauptschule können die
Kinder seit einigen Wochen Vor-
zugsmilch bekommen. Das ist
eine aus Rohmilch durch Verpa-
cken und Filtrieren hergestellte
Milch. Sie darf vom Erzeuger und
Weiterverarbeiter lediglich gefil-
tert und muss nach der Abfüllung
gekühlt werden. Sie darf nicht er-
hitzt (z. B. Ultrahocherhitzung,
Pasteurisierung) oder homogeni-

siert werden. Die Inhaltsstoffe,
wie Vitamine und natürlicher Fett-
gehalt werden so weitestgehend
erhalten.Vorzugsmilch muss un-
ter besonderen hygienischen Be-
dingungen produziert und ver-
trieben werden. Die Verordnung
über Hygiene- und Qualitätsan-
forderungen an Milch und Er-
zeugnisse auf Milchbasis stellt
strenge Anforderungen an die
Produktionsbetriebe. Die Milch,
die Tiere und die Personen, die
bei der Produktion mitwirken,
werden monatlich kontrolliert.
Die Milch scheint den Schüler-
innen und Schülern in Bützfleth
jedenfalls sehr gut zu schmecken.
Vorzugsmilch entwickelte sich
zum Verkaufsschlager. Kostenlos
gibt es sie leider nicht mehr.

Förderung für Ortskernsanierung beantragt
Die Stadt Stade hatte im vergan-
genen Jahr umfangreiche Förde-
rung durch EU-Mittel aus dem
Regionalsfond beantragt. Aber
es gab viele Bewerber und so
floss kein Geld für die Sanierung
des Bützflether Ortskerns. Jetzt
wird ein neuer Anlauf gestartet.
Man will versuchen, in das vom

Bund neu aufgelegte Förderpro-
gramm „Aktive Stadt- und Stadt-
teilzentren“ aufgenommen zu
werden. Dort gibt es Zuschüsse
für Maßnahmen, die die Wohn-,
Lebens- und Arbeitsbedingun-
gen im Ort verbessern sollen. Bis
zum 2. Juni muss die Stadt den
Förderantrag gestellt haben.
Bisher haben nur wenige Städte
dies getan und die Zeit ist knapp.
Die Chance, in den Kreis der för-

derwürdigen Orte aufgenommen
zu werden, sehen also nicht
schlecht aus. Anfang 2009 ist mit
der Entscheidung zu rechnen
und falls sie positiv ausfällt, kön-
nen dann über 8 Jahre hinweg
Zuschüsse für Sanierungspro-
jekte abgerufen werden.
Ähnlich wie bei den EU-Mitteln

umfasst das geplante Sanie-
rungsgebiet den Obstmarschen-
weg etwa von Neukauf bis zur
Schule inklusive Kirchstraße und
dem Gelände rund um die Schu-
le, das Dorfgemeinschaftshaus
bis zum Flethweg. Mit den För-
dergeldern (ca. 5,3 Mio. Euro)
kann einerseits die Infrastruktur
verbessert werden (Einmündung
der Kirchstraße in den Obstmar-
schenweg, Fuß- und Radwege im

Ortskern zwischen Dorfgemein-
schaftshaus und Flethweg),
andererseits werden Sanierungen
und Modernisierungen von Ge-
schäftsgebäuden gefördert.
Für die Antragstellung werden
nur die Problemfelder im Bützfle-
ther Ortskern aufgeführt. Konkre-
te Erneuerungskonzepte werden

entwickelt, wenn Bützfleth in die
Gruppe der geförderten Orte auf-
genommen ist. Dann ist auch eine
enge Zusammenarbeit mit den
Bürgern und den Entscheidungs-
trägern vor Ort erforderlich,  Vor-
aussetzung für eine vernünftige
Sanierung. Bisher sind Überle-
gungen zu einer Dorfentwick-
lung immer im Anfangsstadium
stecken geblieben. Es wird Zeit,
das zu ändern.

Der Obstmarschenweg dominiert das Ortsbild und so leer wie auf diesem Foto ist er nur selten.
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Weibl. Jugend A/B (Kreisklasse)
 1 HSG Bü/Dro 2 20 357 : 184 37 : 3
 2 MTV Himmelpfort. 20 253 : 176 29 : 11
 3 MTV Wisch 20 371 : 231 29 : 11
 4 TuS Zeven WJA 19 315 : 264 25 : 13
 5 Dollerner SC WJA 19 302 : 263 24 : 14
 6 TSV Bremervörde a.K. 20 295 : 256 22 : 18
 7 VfL Horneburg 19 338 : 283 20 : 18
 8 JSG Gnarrenburg/B.WJA 20 268 : 353 13 : 27
 9 VfL Sittensen 20 227 : 310 9 : 31
10 TuS Harsefeld WJA 17 155 : 306 3 : 31
11 VfL Stade 2 20 159 : 414 3 : 37

Weibl. Jugend C - Staffel 1
 1 HSG Bü/Dro 1 15 412 : 182 29 : 1
 2 VfL Stade 1 15 360 : 248 23 : 7
 3 TuS Zeven 15 233 : 255 16 : 14
 4 VfL Stade 2 15 260 : 267 12 : 18
 5 SV Beckdorf a.K. 15 238 : 374 8 : 22
 6 Dollerner SC 15 136 : 313 2 : 28

Weibl. Jugend C - Staffel 2
 1 TuS Harsefeld a.K. 18 347 : 282 28 : 8
 2 VfL Horneburg 18 421 : 322 27 : 9
 3 HSG Bü/Dro 2 18 346 : 280 25 : 11
 4 JSG Gnarrenburg/B.a.K. 18 336 : 326 19 : 17
 5 VfL Sittensen a.K. 18 333 : 433 11 : 25
 6 HSG Bü/Dro 3 18 273 : 343 9 : 27
 7 MTV Himmelpfort. 18 315 : 385 7 : 29

Weibl. Jugend D - Staffel 1
 1 VfL Fredenbeck 18 344 : 184 32 : 4
 2 HSG Bü/Dro 1 18 375 : 168 30 : 6
 3 VfL Stade 18 303 : 198 23 : 13
 4 TSV Bremervörde a.K. 18 317 : 278 18 : 18
 5 SV Beckdorf 1 17 275 : 258 15 : 19
 6 Dollerner SC 17 107 : 355 4 : 30
 7 SSV Hagen a.K. 18 86 : 366 2 : 34

Weibl. Jugend D - Staffel 2
 1 HSG Bü/Dro 2 21 452 : 204 38 : 4
 2 JSG Gnarrenburg/B. 21 252 : 166 29 : 13
 3 TuS Zeven a.K. 21 346 : 219 28 : 14
 4 TuS Harsefeld 21 333 : 272 24 : 18
 5 MTV Himmelpfort. 21 318 : 297 20 : 22
 6 SV Beckdorf 2 21 336 : 362 18 : 24
 7 MTV Wisch mix 21 174 : 378 8 : 34
 8 VfL Sittensen 21 104 : 417 3 : 39

Weibl. Jugend E - Staffel 1
 1 VfL Stade 18 338 : 172 36 : 0
 2 TuS Harsefeld 1 a.K. 18 327 : 142 29 : 7
 3 SV Beckdorf 18 231 : 234 15 : 21
 4 TSV Bremervörde a.K. 18 132 : 206 14 : 22
 5 HSG Bü/Dro 1 a.K. 18 152 : 192 13 : 23
 6 VfL Fredenbeck a.K. 18 158 : 249 13 : 23
 7 MTV Himmelpfort. a.K. 18 144 : 287 6 : 30

Weibl. Jugend E - Staffel 2
 1 VfL Horneburg a.K. 18 205 : 113 32 : 4
 2 HSG Bü/Dro 2 18 252 : 110 29 : 7
 3 TuS Zeven a.K. 18 212 : 104 25 : 11
 4 HSG Bü/Dro 3 18 161 : 230 16 : 20
 5 TuS Harsefeld 2 18 167 : 210 14 : 22
 6 SSV Hagen mix 18 122 : 258 6 : 30
 7 MTV Wisch mix 18 113 : 207 4 : 32

DamenHerren
1. Herren (Verbandsliga)
 1 TuS Wagenfeld 27 810 : 720 43 : 11
 2 TV Oyten 25 730 : 665 34 : 16
 3 VfL Fredenbeck 2 25 733 : 675 30 : 20
 4 TV Grambke Bremen 25 687 : 655 30 : 20
 5 SG Neuenhaus/Uelsen 25 715 : 676 29 : 21
 6 TSV Bremervörde 2 25 733 : 742 28 : 22
 7 TSV Daverden 26 704 : 680 26 : 26
 8 HSG Delmenhorst 25 698 : 677 25 : 25
 9 FC Schüttorf 09 25 674 : 689 22 : 28
10 ATS Bexhövede 26 702 : 742 22 : 30
11 TSV Ottersberg 25 699 : 735 21 : 29
12 OHV Aurich 2 25 776 : 826 21 : 29
13 SG Bremen-Ost 25 650 : 705 19 : 31
14 ATSV Habenhausen 2 26 720 : 781 17 : 35
15 HSG Bützfleth/Drocht. 25 695 : 758 13 : 37

2. Herren (Kreisliga)
 1 VfL Horneburg 3 14 459 : 322 25 : 3
 2 VfL Fredenbeck 4 14 350 : 304 24 : 4
 3 VfL Sittensen 1 14 387 : 356 21 : 7
 4 VfL Fredenbeck 5 14 302 : 315 13 : 15
 5 VfL Stade 2 14 277 : 294 12 : 16
 6 TuS Zeven 14 334 : 382 10 : 18
 7 SSV Hagen 1 14 255 : 329 4 : 24
 8 HSG Bü/Dro 2 14 299 : 361 3 : 25

 4. Herren (Kreisklasse 2)
 1 MTV Himmelpfort. 2 20 471 : 363 33 : 7
 2 VfL Horneburg 5 20 401 : 368 28 : 12
 3 TSV Mulsum 20 439 : 389 27 : 13
 4 SV Beckdorf 4 20 501 : 444 25 : 15
 5 HSG Bü/Dro 4 20 467 : 446 25 : 15
 6 MTV Wisch 4 20 377 : 378 23 : 17
 7 MTV Wisch 5 20 484 : 417 23 : 17
 8 VfL Stade 3 20 367 : 375 16 : 24
 9 TSV Bremervörde 4 20 361 : 421 10 : 30
10 TSV Wiepenkathen 20 368 : 463 9 : 31
11 TuS Harsefeld 2 20 365 : 537 1 : 39

Männl. Jugend A (Oberliga Nordsee)
 1 TV Bissendorf-Holte 18 567 : 434 34 : 2
 2 HSG Schwanewede/Nk. 18 652 : 563 26 : 10
 3 OHV Aurich 18 619 : 561 24 : 12
 4 VfL Fredenbeck 18 608 : 541 23 : 13
 5 TSG Hatten/Sandkrug 18 619 : 626 21 : 15
 6 HSG Wilhelmshaven 18 580 : 601 15 : 21
 7 TuS Syke 18 559 : 587 12 : 24
 8 TV Grambke Bremen 18 519 : 549 12 : 24
 9 TS Hoykenkamp 18 538 : 610 11 : 25
10 HSG Bützfleth/Drocht. 18 468 : 657 2 : 34

Weibl. Jugend B (Oberliga Nordsee)
 1 VfL Stade 18 421 : 297 34 : 2
 2 Elsflether TB 18 396 : 316 26 : 10
 3 Hastedter TSV 18 378 : 293 24 : 12
 4 HSG Nordhorn 18 334 : 334 21 : 15
 5 BV Garrel 18 412 : 369 18 : 18
 6 HSG Bützfleth/Drocht. 18 351 : 362 18 : 18
 7 TV Oyten 18 346 : 366 17 : 19
 8 MTV Aurich 18 355 : 393 11 : 25
 9 FC Schüttorf 09 18 318 : 417 7 : 29
10 HSG Barnstorf/Dh, 18 285 : 449 4 : 32

männl. Jugend
Männl. Jugend C - Staffel 1
 1 TuS Zeven 1 18 658 : 302 36 : 0
 2 TSV Bremervörde 18 440 : 362 27 : 9
 3 VfL Fredenbeck 1 18 517 : 412 26 : 10
 4 VfL Fredenbeck 2 18 458 : 479 16 : 20
 5 HSG Bü/Dro 1 18 445 : 488 12 : 24
 6 SV Beckdorf 18 405 : 617 6 : 30
 7 MTV Wisch 18 352 : 615 3 : 33

Männl. Jugend C - Staffel 2
 1 VfL Horneburg 18 523 : 350 32 : 4
 2 HSG Bü/Dro 2 18 478 : 411 25 : 11
 3 VfL Stade a.K. 18 542 : 482 24 : 12
 4 VfL Sittensen 17 368 : 398 16 : 18
 5 TuS Zeven 2 18 485 : 547 14 : 22
 6 JSG Gnarrenburg/B. 18 406 : 506 10 : 26
 7 MTV Himmelpfort. a.K. 17 351 : 459 3 : 31

Männnl. Jugend D - Staffel 1
 1 HSG Bü/Dro 1 24 726 : 372 46 : 2
 2 VfL Stade 1 24 864 : 453 44 : 4
 3 TuS Zeven 24 477 : 483 32 : 16
 4 VfL Fredenbeck 23 476 : 409 30 : 16
 5 VfL Sittensen 24 500 : 537 18 : 30
 6 MTV Wisch 1 23 461 : 561 17 : 29
 7 TSV Bremervörde 1 24 407 : 501 14 : 34
 8 SV Beckdorf a.K. 24 347 : 645 7 : 41
 9 JSG Gnarrenb./B. a.K. 24 379 : 676 6 : 42

Männnl. Jugend D - Staffel 2
 1 HSG Bü/Dro 2 21 530 : 297 38 : 4
 2 Dollerner SC 21 445 : 258 38 : 4
 3 MTV Himmelpfort. 21 388 : 218 30 : 12
 4 VfL Horneburg 21 341 : 318 25 : 17
 5 TuS Harsefeld 21 362 : 394 19 : 23
 6 VfL Stade 2 21 338 : 421 10 : 32
 7 TSV Bremervörde 2 21 263 : 457 6 : 36
 8 MTV Wisch 2 21 200 : 504 2 : 40

Männl. Jugend E - Staffel 1
 1 TuS Harsefeld 1 21 610 : 151 40 : 2
 2 TuS Zeven 21 466 : 247 38 : 4
 3 HSG Bü/Dro 1 21 446 : 393 25 : 17
 4 SV Beckdorf 1 21 312 : 353 24 : 18
 5 MTV Wisch 21 280 : 397 16 : 26
 6 VfL Fredenbeck 20 239 : 352 9 : 31
 7 Dollerner SC 20 232 : 451 8 : 32
 8 VfL Stade 21 197 : 438 6 : 36

Männl. Jugend E - Staffel 2
 1 VfL Horneburg 24 375 : 214 38 : 10
 2 TuS Oldendorf a.K. 24 364 : 294 36 : 12
 3 TuS Harsefeld 2 24 393 : 267 33 : 15
 4 HSG Bü/Dro 2 24 334 : 276 32 : 16
 5 TSV Bremervörde 24 296 : 268 29 : 19
 6 MTV Himmelpfort. 24 332 : 334 22 : 26
 7 VfL Sittensen 24 346 : 377 15 : 33
 8 SV Beckdorf 2 24 229 : 343 11 : 37
 9 JSG Gnarrenburg/B. 24 138 : 434 0 : 48

Weibl. Jugend A (Landesliga)
 1 HSG Schwanewede/Nk. 18 426 : 322 31 : 5
 2 TV Grambke Bremen 18 435 : 359 27 : 9
 3 TSV Altenwalde 18 409 : 334 27 : 9
 4 ATSV Habenhausen 18 415 : 324 26 : 10
 5 HSG Bruchhausen-V. 18 392 : 403 17 : 19
 6 TuS Lemförde 18 377 : 432 15 : 21
 7 HSG Cluvenh./Lang. 18 396 : 429 14 : 22
 8 TuS Rotenburg 18 360 : 394 12 : 24
 9 HSG Bützfleth/Drocht. 18 325 : 416 9 : 27
10 TV Gut Heil Spaden 18 333 : 455 2 : 34

Männl. Jugend B (Landesliga)
 1 TSV Morsum 18 561 : 453 34 : 2
 2 Hastedter TSV 18 549 : 419 26 : 10
 3 HSG Barnstorf/Dh. I 18 553 : 518 26 : 10
 4 TV Langen 18 506 : 473 22 : 14
 5 HSG Bützfleth/Drocht. 18 479 : 436 20 : 16
 6 HSG Barnstorf/Dh. II 18 460 : 456 16 : 20
 7 HSG Vegesack/Hb. 18 496 : 535 14 : 22
 8 VfL Horneburg 18 442 : 487 13 : 23
 9 TV Gut Heil Spaden 18 468 : 525 9 : 27
10 TSV Altenwalde 18 417 : 629 0 : 36

Oberliga Jgd Landesliga Jgd

weibl. Jugend
1. Damen (Kreisoberliga)
 1 TuS Walle Bremen 22 492 : 378 40 : 4
 2 HSG Bützfleth/Drocht. 23 599 : 498 38 : 8
 3 SC Twistringen 22 653 : 495 32 : 12
 4 TSV Meyenburg 22 516 : 494 27 : 17
 5 VfL Stade 2 22 577 : 511 26 : 18
 6 SG Achim/Baden 22 527 : 468 26 : 18
 7 HSG Cluvenhagen/Lw. 22 490 : 500 23 : 21
 8 TSV Morsum 2 22 390 : 463 20 : 24
 9 TuS Rotenburg 22 457 : 472 19 : 25
10 VfL Fredenbeck 22 447 : 471 15 : 29
11 TuS Sulingen 23 489 : 600 12 : 34
12 TV Spaden 22 428 : 526 5 : 39
13 TV Loxstedt 22 349 : 538 5 : 39

2. Damen (Kreisliga)
 1 VfL Stade 3 20 434 : 250 40 : 0
 2 SV Beckdorf 1 20 441 : 249 34 : 6
 3 TSV Mulsum 20 306 : 307 23 : 17
 4 Dollerner SC 1 20 295 : 338 22 : 18
 5 VfL Horneburg 3 20 302 : 307 21 : 19
 6 TuS Harsefeld 1 20 326 : 303 21 : 19
 7 VfL Sittensen 1 19 277 : 283 17 : 21
 8 MTV Himmelpfort. 1 19 260 : 321 13 : 25
 9 HSG Bü/Dro 2 20 264 : 347 12 : 28
10 TSV Gnarrenburg 20 274 : 343 10 : 30
11 VfL Horneburg 2 20 244 : 375 5 : 35

3. Damen (Kreisklasse)
 1 TSV Bremervörde 2 22 540 : 237 44 : 0
 2 Dollerner SC 2 21 417 : 270 34 : 8
 3 MTV Wisch 2 22 412 : 262 34 : 10
 4 VfL Sittensen 2 22 399 : 327 30 : 14
 5 SV Beckdorf 2 21 275 : 212 28 : 14
 6 TuS Harsefeld 2 22 339 : 311 25 : 19
 7 VfL Stade 4 22 250 : 312 17 : 27
 8 TuS Zeven 22 286 : 349 16 : 28
 9 MTV Himmelpfort. 2 22 210 : 356 14 : 30
10 TuS Oldendorf 22 183 : 272 13 : 31
11 HSG Bü/Dro 3 22 186 : 388 4 : 40
12 TSV Wiepenkathen 22 258 : 459 3 : 41
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Wagenfeld : 1. Herren       30 : 27
Personell arg gebeutelt ging es
zum Auswärtsspiel gegen den
bereits feststehenden Meister
und Oberligaaufsteiger. Ledig-
lich 9 Spieler standen zur Verfü-
gung, einer von zwei Auswech-

Bexhövede : 1. Herren       33 : 36
Bernd Wassermann bekleidete
das Traineramt auch schon
einmal bei den Gastgebern. Sen-
timentalität war aber nicht ange-
sagt und auch die Mannschaft
wollte die Last der vergangenen
Abstiegsspiele abschütteln und
mit einem Sieg neues Selbstver-
trauen aufbauen.
Doch trotz einer gelungenen
Auftaktphase mit einer 2:0 Füh-
rung lief es vor allem in der Ab-
wehr nicht nach Plan. Gegen den
relativ harmlosen Rückraum des
Gegners wurde viel zu offensiv
gedeckt. Es entstanden viele
Lücken im Abwehrverband, die
von Bexhövede zu einer 11:6
Führung Mitte der 1. Halbzeit
genutzt wurden. Im Angriff wur-
de in dieser Phase Standhand-
ball gezeigt und Tore meist nur
durch Einzelaktionen erzielt. Eine
Auszeit brachte Besserung. Die
Deckung wurde deutlich defen-
siver ausgerichtet und im Angriff
bewegten sich die Herren jetzt
auch ohne Ball. Durch einfache
Auftakthandlungen wie langes
Kreuzen oder Übergänge wurden
Lücken in die Abwehr gerissen
und die Torechancen herausge-
spielt. Mit 18:18 ging es in die
Pause. In der Kabine wurde nur

sehr kurz die positive Entwick-
lung ab der 15 Minute erörtert
und dann konnte es auch schon
weitergehen. Es folgte die stärks-
te Phase im Spiel unserer Mann-
schaft. Die Abwehr mit dem Mit-
telblock Daniel Fehse und Mar-
cel Prigge stand jetzt sattelfest
und es wurde ein Gegenstoß
nach dem anderen gelaufen -  zur
Freude vonYakup Köksal und
Sebastian Wachtmann. Nach 12
Minuten lagen unsere Herren mit
28:22 vorn. In der Folgezeit wur-
de dieser Vorsprung  (bei häufi-
geren Auswechseln) verwaltet
ohne den Sieg noch in Gefahr zu
bringen. Neben den bereits er-
wähnten Spielern konnte dies-
mal besonders Dennis Halmke
dadurch gefallen, dass er seine
Nebenleute immer wieder gut in
Szene setzte.
Tore: Köksal (13), Fehse (5), Bock
(5), Wachtmann (3), Horstmeier (3),
Prigge (2), Halmke (2), Tiedemann
(1), Wicht (1), Borchers (1)

selspielern war Betreuer Markus
Meyer. Also ging es eigentlich
von Beginn an nur um Schadens-
begrenzung? Weit gefehlt, die
anwesenden Spieler waren ab der
1.Minute voll bei der Sache und
so musste das geplante Schau-
laufen des Meisters „leider“ auf
den letzten Spieltag verlegt wer-
den. Wenn schon Absteiger,
dann wollten unsere Herren bei
dieser Meisterfeier ein wenig
Spielverderber sein. Geschenke
gab es nicht zu verteilen. So rie-
ben sich viele Wagenfelder ver-
dutzt die Augen. Es stand 3:0 für
die Mannschaft der HSG BüDro.
Dieser Vorsprung konnte Dank
einer kompakten Abwehr mit ei-
nem starken Benjamin Kenter im
Tor bis kurz vor der Pause be-
hauptet werden. Durch einige
Undiszipliniertheiten brachte
sich die Mannschaft aber in den
letzten Minuten der 1. Halbzeit
selbst um die verdiente Führung
und kassierten mit dem Pausen-
pfiff den Ausgleich zum 14:14.
Der zweite Durchgang verlief
zunächst relativ ausgeglichen.
Keine Mannschaft konnte sich
entscheidend absetzen. Durch 3
Tore in Folge zwischen der 40.
und 44. Spielminute gelang un-
serem Team dann jedoch eine

26:22 Führung und alles sah nach
einem Sieg aus. Leider kam es
anders. Nachdem Benjamin Ken-
ter einen Wurf beim Tempoge-
genstoß aus nächster Nähe ge-
gen den Kopf bekam und seine
Emotionen mit einem Tritt gegen
den Pfosten zeigte, durfte er sich
2 Minuten auf der Bank abküh-
len. Das Unterzahlspiel wurde
leider überhaupt nicht routiniert
heruntergespielt und Wagenfeld
erzielte 3 Tore in Folge zum 25:26
Anschluß. Der Wagenfelder
Ausgleich fiel bei voller Beset-
zung. Postwendend gelang un-
seren Herren jedoch wieder der
Führungstreffer. Beim Zurück-
laufen bekam dann Christian
Funk in der Mitte der Wagenfel-
der Spielhälfte den Ball an den
Hinterkopf geworfen. Das wur-
de als Verhindern eines schnel-
len Anwurfes gewertet und mit
einer  Zeitstrafe geahndet. Auch
diesmal nutzte Wagenfeld clever
die Überzahl aus und das Spiel
ging unglücklich verloren. Der
Wagenfelder Trainer freute sich
über den, nach seinen Worten,
nicht verdienten Sieg.
Tore: Bock (7), Funk (5), Tiedemann
(5), Prigge (4), Siewald (3), Köksal
(2), Kenter (1)

Twistringen : 1. Damen    27 : 30
Nachdem beide Mannschaften
den Aufstieg in die Landesliga
bereits sicher hatten, hätte man
das Spiel eigentlich locker ange-
hen können. Doch unsere Da-
men wollten mehr, denn noch war
die Meisterschaft in der Kreis-
oberliga möglich.Unterstützend
dafür hat der Förderverein für die
weiteste Auswärtsfahrt einen
Reisebus gesponsort.
Im Spiel begannen beide Mann-
schaften äußerst nervös und
produzierten eine Vielzahl tech-
nischer Fehler. Die HSG-Damen
bekamen ihre Nerven schneller
in den Griff und Linie ins Spiel.
Dabei hatte vor allem Natalie Dell
einige gute Szenen. Dennoch ge-
lang es nicht, mit mehr als 2 To-
ren in Führung zu gehen. Erst
kurz vor er Pause konnte vom
13:12 auf den Halbzeitstand von
16:12 erhöht werden.
Doch diese Führung hatte im

zweiten Durchgang nicht lange
Bestand. Die Gastgeber kamen
hochmotivert aus der Kabine
und glichen beim 18:18 aus. Das
Spiel drohte zu kippen. Doch
unsere Damen nahmen den
Kampf an, führten beim 23:20
wieder und spielten fortan sehr
souverän. Am Ende blieb es bei
dem Vorsprung von 3 Toren.
Damit ist unseren Damen die Vi-
zemeisterschaft nicht mehr zu
nehmen. Insgesamt zeigten sie
eines ihrer besten Saisonspiele
und sicher das beste Auswärts-
spiel dieser Serie. Unterstützt
wurde die Mannschaft dabei von
einigen unentwegten Fans und
von unseren beiden Trommlern,
die neben Buxtehude bei uns
mittlerweile eine zweite Heimat
gefunden haben.
Vor allem danken wir aber dem
Förderverein für den bereitge-
stellten Bus. Denn so wurde
auch die über zweistündige Rück-

fahrt ein kurzweiliges Vergnü-
gen.
Es spielten: Grit Meyer, Jennifer
Haack (beide Tor), Katharina Dell (8),
Melanie Kühlcke (6), Natalie Dell (5),
Kerstin Schneider (5), Friederike
Meyn (3), Güzel Abi (2), Ines Bött-
cher (1), Stefanie Baumgart, Rebek-
ka von Borstel, Nina Haack, Lara
Frank, Rieke Lemke.

1. Damen : Rotenburg        24 : 26
Die Erwartungen, gerade nach
der sehr guten Leistung in der
Vorwochen, waren im Heimspiel
gegen Rotenburg groß. Auch die
Niederlage aus dem Hinspiel
drängte zur Wiedergutmachung.
Dennoch konnte man schon vor
Spielbeginn eine zu lockere Ein-
stellung feststellen. Nichts des-
totrotz gingen unsere Damen zu
Beginn des Spiels schnell in Füh-
rung und bauten diese kontinu-
ierlich bis zum 13:6 aus. Dennoch
wirkte die Spielweise nachlässig
und man profitierte eher von den
Unzulänglichkeiten des Gegners.

So mahnte Trainer Daniel Fehse
in der Pause eindringlich ein kon-
zentrierteres Auftreten an. Das
Gegenteil war nach Wideranpfiff
der Fall. Binnen zwei Minuten
kamen die Gäste zum 16:16 Aus-
gleich. Das Spiel unsere Damen
verlor gänzlich die Linie. Keine
Spielerin erreichte mehr Normal-
form. Beim Stand von 24:24, drei
Minuten vor dem Ende, verletz-
te sich Katharina Dell schwer am
Knie und musste ins Kranken-
haus gebracht werden (Eine Di-
agnose liegt z. Z. noch nicht
vor).  Der Schock saß tief und
die Gäste aus Rotenburg kamen
zum verdienten 26:24 Erfolg.
Es spielten: Grit Meyer, Jennifer
Haack (beide Tor), Katharina Dell
(11), Friederike Meyn (3), Natalie
Dell (3), Nina Haack (2), Melanie
Kühlcke (2), Ines Böttcher (1), Ker-
stin Schneider (1), Stefanie Baumgart
(1), Lara Frank, Rieke Lemke. Re-
bekka von Borstel

Berichte: Bernd Wassermann

Ansteigende Formkurve bei den 1. Herren
Berichte: Olaf Bunge

Patzer im letzten Spiel - aber Aufstieg perfekt
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Herren
Bexhövede : 1. Herren 33 : 36
Wagenfeld :  1. Herren 30 : 27
2. Herren : Fredenbeck 3 24 : 27
Hagen 1 : 2. Herren 28 : 22
Horneburg 5 : 4. Herren 27 : 17
Stade 3 : 4. Herren 19 : 14

Damen
Twistringen : 1. Damen 27 : 30
1. Damen : Rotenburg 24 : 26
Himmelpf. 1 : 2. Damen 17 : 11
2. Damen : Himmelpf. 1 12 : 16

Spielergebnisse auf einen Blick

mJD2 : Horneburg              19 : 20
Zum letzten Spiel der Saison hat-
te man das Team vom VfL Hor-
neburg zu Gast. Aus dem Hin-
spiel (17:16 - Sieg) war die Mann-
schaft jedoch gewarnt und wuss-
te, dass Horneburg nicht zu un-
terschätzen ist. Aber im letzten
Heimspiel wollten sich die Jungs
noch einmal gut präsentieren und
zeigen, dass sie wirklich zu recht
auf dem ersten Platz der D2-Staf-
fel stehen.
Die ersten Minuten des Spiels
waren ein langsames gegensei-
tiges Abtasten der beiden Mann-
schaften und somit ließ das ers-
te Tor, welches unseren Jungs
gelang, lange auf sich warten.
Das war dann aber auch eine Ini-
tialzündung. Unsere mJD2 spiel-
te hochkonzentriert und setzte
sich durch klasse Tempohandball
auf 7:4 ab. Was dann geschah
und warum es geschah, weiß
wohl keiner so genau. Plötzlich
klappte nichts mehr bei unserer
Mannschaft und Horneburg
glich zum 7:7 aus. Erst Ole Peter-
sen, durch einen sicher verwan-
delten 7m und einen anschlie-
ßendem Tempogegenstoß, konn-
te die Horneburger Torflut unter-
brechen. Als dann auch noch
Lennart Dobischok, nach einer
super 1:1 Situation den Ball im
Tor zum 10:7 versenkte, war die
Mannschaft wieder voll im Spiel.
Zur Halbzeit verkürzte der VfL
Horneburg dann noch einmal auf
10:8.
Die Pause wurde zu intensiven
taktischen Anweisungen ge-
nutzt: weiter klare Torchancen
herausspielen und in der De-
ckung ordentlich arbeiten.
Die zweite Halbzeit begann dann
auch völlig zufriedenstellend,
denn das Zusammenspiel auf der
rechten Angriffsseite, zwischen
Peer Schmidt und Ole Petersen,
bescherte nun Treffer am laufen-
den Band. So konnten unsere
mJD2 auch auf 15: 11 erhöhen.

3. Damen : Wisch 2 11 : 18
3. Damen : Himmepf. 2 9 : 10

Männliche Jugend
mJD 2 : Horneburg 19 : 20

Weibl. Jugend
Himmelpf. : wJC 2 15 : 17
wJC 3 : Harsefeld 7 : 18
wJD 1 : Hagen 28 : 3
Himmelpf. : wJD 2 10 : 34
wJD 2 : Beckdorf 30 : 12
Himmelpf. : wJE 1 12 : 19

Folglich nahm der gegnerische
Trainer seine Auszeit und stellte
seine Abwehr von nun an defen-
siv ein. Das bisher flüssige An-
griffsspiel unserer D2 geriet ins
Stocken. Eigentlich ist in dieser
Altersklasse  keine defensiven
Abwehrformationen zugelassen
und unsere Mannschaft hatte
Probleme, damit umzugehen.
Horneburg holte erneut Tor um
Tor auf und ging mit 15:16 in
Führung. Selbst eine zwischen-
zeitliche Auszeit brachte keine
entscheidende Besserung. Robin
Schier glich gerade zum 16:16
aus, da war der Ball auch schon
wieder in unserem Tor zu finden.
Nach dem 16:18 Zwischenstand
brachte uns erneut Ole Petersen
mit einem Doppelschlag ins Spiel
zurück. Als jedoch das Tor zum
18:19 fiel, war die nervliche An-
spannung für einen Teil der
Mannschaft wohl zu groß. Trä-
nen flossen und nicht jedem ge-
lang es, den letzten Rest Kampf-
geist hevorzukramen. Ein  schnel-
les Abspiel von Niklas Moje fand
aber vorne noch einmal den ent-
eilten Ole Petersen und der er-
zielte den 19:20 Anschluss. Mit
dem Schlusspfiff bekam Horne-
burg zwar noch einen direkten 9-
Meter zugesprochen, aber das
änderte nichts mehr am Ender-
gebnis.
Natürlich hätte die Mannschaft
gerne diese erfolgreiche Saison
mit einem Sieg beendet, aber an
diesem Tag hatten manche nicht
nur mit dem Gegner sondern
auch mit dem eigenen Nerven-
kostüm zu kämpfen. Auch ver-
lieren will gelernt sein.
So wurde die mJD 2 eben mit 4
Minuspunkten verdienter Staf-
felsieger.
Es spielten: Dennis Zjezdzalka (TW),
Ole Petersen (8), Florian Krämer (3),
Niklas Moje (3), Robin Schier (2),
Peer Lasse Schmidt (2), Lennart Do-
bischok (1), Tjorven Amling, Luca
Haak und Bennet Tripmaker

Staffelsieger mJD 2
Himmelpforten : wJC2  15 : 17
Im letzten Spiel konnte in der
Tabelle noch eine Platzverbesse-
rung vorgenommen werden. Mit
einem Sieg hätten die Mädchen
den 2. Tabellenplatz erreicht. Der
Wille, dies zu schaffen, war zu
spüren, allein die Umsetzung in
Torchancen und Tore wollte in
der 1.Hälfte noch nicht so recht
klappen. Immer wieder konnte
sich die RM – Spielerin und die
RA – Spielerin von Himmelpfor-
ten in aussichtsreiche Wurfpo-
sition bringen und Tore erzielen.
Noch vor der Pause machte sich
beim Gegner Konditionsschwä-
che bemerkbar. Auch für einige
HSG Spielerinnen kam die Pause
sehr gelegen. Die Laufbereit-
schaft ließ deutlich nach. In der
zweiten Halbzeit konnte die

Mannschaft trotz zweier Unter-
zahlsituationen einen 3 Tore Vor-
sprung herausspielen. Ein be-
sonderes Lob geht an Tugba
Kapci im Tor, trotz einer Fußver-
letzung spielte sie das gesamte
Spiel durch. Als es zum Schluss
noch einmal eng wurde, waren
es Emma Phillips und Jennifer
Drewes, die zwei gegnerische
Pässe abfingen, schnell nach
vorn auf Sibel Aksoy spielten
und so an den folgenden Toren
zur Hälfte mitgewirkt hatten.
Nach dem Schlusspfiff waren alle
mächtig stolz auf ihren 2.Tabel-
lenplatz.
Es spielten: Tugba Kapci (Tor), Si-
nem Ersoy (6), Defne Ersoy (1),
Theresa Blech (1), Sibel Aksoy (6),
Berna Sen (3), Sibel Ersoy, Emma
Phillips, Jennifer Drewes u.Derya Yil-
mak

Die Zweite wird Zweite
Was die mJC2 kann, kann die wJC 2 auch

Qualifikationsturnier in Langen
Die weibliche A-Jugend spielt am
17. Mai ihr Qualifikationsturnier
zum Aufstieg in die Landesliga.
Um die drei Aufstiegsplätze spie-
len fünf Mannschaften. Neben
unsrem Team sind es die Vertre-
tungen von der HSG Cluvenha-
gen/Langwedel, HSG Stedingen;
HSG Bruchhausen-Vilsen/Asen-
dorf und vom TV Langen.

1414:00Die Qualifikation wird am Sams-
tag, den 17. Mai als Turnier in
Langen in der Halle des Schul-
zentrums am Nordeschweg aus-
gespielt. Der Spielplan unserer
Mannschaft:
10:00 wJA : Cluvenhagen
15:00 Bruchhsn : wJA
16:30 Stedingen : wJA
17:30 wJA : Langen

Bericht: Frederick Dahlke



Sa., 10.05.2008 · Nr. 17 / Jg. 10 · BHB 7Jugendhandball

Am 01. und 02.Mai nahm die
männliche D-Jugend mit 2 Mann-
schaften am Christian-Harzer-
Cup in Stade teil. Die mJD 2 war
zunächst in der 1. Vorrunden-
Gruppe aktiv und spielte dort
gegen Stade 2, Hastedt und Els-
fleth. Die mJD 1, die die 2. Grup-
pe aufmischte, hatte ihre Gegner
in Wesertal, Fredenbeck, Stade
und Sottrum.

gelegten Kreisläufer Ulf Nürn-
berg als Lösung. Durch sehr gute
Paraden von Janek Bahr im Tor
war es möglich, auch in der 2.
Halbzeit weiterhin in Front zu lie-
gen. Aber dann schlich sich Bru-
der Leichtsinn auf’s Feld und am
Ende stand ein 21:21 auf der An-
zeigentafel. Das letzte Vorrun-
denspiel gegen Sottrum war
dann noch eine deutliche Ange-

legenheit mit dem Endergebnis
von 31:14.
Die 2.Mannschaft startete mit
der Partie gegen die 2.Vertretung
des VfL Stade ins Turnier und
gewann nach der knappen 9:8
Halbzeitführung doch sehr sou-
verän. Ole Petersen, der alleine
10 von 16 Toren erzielte, war der
eindeutige Matchwinner. Als
nächstes standen unsere Jungs
einem Gegner ganz anderen Ka-
libers gegenüber. Die Hastedter
Mannschaft bestand ausschließ-
lich aus Spielern des älteren Jahr-
gangs. Aber eins war klar, ohne
gekämpft zu haben wollte man die
Punkte nicht abgegeben. Im ers-
ten Durchgang lieferten Florian
Marx, Tjorven Amling und Ole
Petersen Tore und Florian Krä-
mer zeigte im Kasten tolle Refle-
xe. Zur Halbzeit lag Hastedt
knapp mit 7:8 in Führung. Nach
dem Seitenwechsel trugen ei-
gentlich nur noch Ole Petersen
(6Tore) und Niklas Moje (4Tore)
die volle Last des HSG-Angriffs.
Die beiden verausgabten sich
und am Ende fehlte die Kraft,  um
einen Punkt gegen diesen star-
ken Gegner zu entführen.  Auch
gegen die Vertretung aus Elsfleth

reichte die Kondition nicht mehr,
um wirksam Paroli bieten zu kön-
nen.
Durch den 2.Platz der mJD 1 und
den 3.Platz der mJD 2 in den je-
weiligen Vorrunden-Gruppen,
kam es im Viertelfinale dann zum
unglücklichen Aufeinandertref-
fen unseren Bü/Dro-Teams, das
die mJD 1deutlich für sich ent-
schied. Im „Halbfinale“hatte man

es dann mit Elsfleth zu tun. Un-
sere Jungs verschliefen den Be-
ginn der Begegnung komplett
(13:5 zur Halbzeit). Dann folgte
Bilderbuchhandball. Björn Laut,
Janes von Holten und Claas Pahl
läuteten die Aufholjagd ein.
Aber man hatte die Rechnung
ohne den „Herrn in Schwarz“ ge-
macht. Der Ausgleich sollte wohl
nicht fallen. Die mJD1 verlor
knapp mit 15:14 und zog in das
kleine Finale gegen Wesertal ein.
Unsere Mannschaft hatte wohl
doch noch das undankbare Ende
des Halbfinales in den Köpfen.
Das Team ging nicht entschlos-
sen genug zu Werke und musste
sich am Ende mit dem 4.Platz zu-
frieden geben.
(Bericht: Frederick Dahlke)

„Christian-Harzer-Cup“ in Stade

Obstmarschenweg 326  Bützfleth
Tel. 04146 - 5483 / Fax 6254

www.jan-holst.de

Mit Spargel und viel Joghurt!
Genau richtig für die Ernährung!

Apfel- und
Kirschstrudel

Softschwarzbrot

500 g  3,00 €

1 Stück  1,10 €

Bio-5-Korn-Brötchen
1 Stück  0,50 €
3 Stück 1,20 €

„Das Schlanke“ Brot

Ole Petersen (mJD 2) kommt im Spiel gegen die mJD 1, nach einer Sperre von Niklas Moje, frei
zum Torwurf und markiert einen seiner 4 Treffer in dieser Partie

Alte Adresse

Die HSG Bützfleth/Drochter-
sen ist seit Mitte der Woche
mit einer neuen Internetprä-
sentation im Netz vertreten.

www.hsg-bue-dro.de

neue
Präsentation

Die D 1 spielte in der Vorrunde
„Achterbahn-Handball“. Das
erste Spiel gegen ein sehr star-
kes Team aus Wesertal begann
ausgeglichen. Mit dem 8:11-Halb-
zeitstand konnte sich Wesertal
zum ersten Mal absetzen. Gleich
nach der Pause gelang Maximili-
an Pahl jedoch ein lupenreiner
Hattrick und die Partie war und
blieb bis zum Ende völlig offen.
Am Ende trennte man sich leis-
tungsgerecht mit einem 15:15.
Nach diesem guten Start folgte
jedoch pure Ernüchterung. Ge-
gen Fredenbeck passte sich die
D1 der Leistung des Gegners an
und brachte nach einer 8:4-Füh-
rung zur Pause den Sieg mit ei-
nem 20:19 über die Runden. Ein-
ziger Lichtblick in diesem Spiel
war Björn Laut, der neben 5 To-
ren auch sicher in der Abwehr
stand. Und wie würde es gegen
Stade im nächsten Spiel weiter-
gehen? Es präsentierte sich eine
kampfstarke und hochkonzen-
trierte mJD1. Immer wieder war
die rechte Angriffsseite mit Leif
Schmidt und Janes von Holten
erfolgreich und wenn da mal kein
Durchkommen war, blieb immer
noch das Anspiel an den gut auf-

Mit vielen Sonnenblumenkernen!
Einfach frisch!

750 g  3,20 €

Ofenfrisch
 Aus leckerem Blätterteig!

Foto: D. Michelsen
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Das Handball Blatt

24.05.08 07.06.08
erscheint am

Nach dem gemeinsamen Spiel ein gemeinsames Foto und dann
viel Spass beim gemeinsamen Essen. Es gab kein japanisches
Sushi, sondern deutschen Braten von Gallant.

Sayonara oder Willkommen in Deutschland
Stadtauswahlmannschaften aus Osaka absolvieren Freundschaftsspiele in Bützfleth

Hallensprecher und HSG-Vorsit-
zender Rudolf Ohm hatte schon
Tage vorher fleißig geübt. Und
so gingen ihm die etwas gewöh-
nungsbedürftigen Namen der ja-
panischen Gäste fast fließend
über die Lippen. Im Spiel gegen
unsere Damenmannschaft kam

das auch häufig zum Ein-
satz. Die Gäste aus Osaka
hatten einen Mittelblock,
der bzgl. der Körpergröße
mit unseren Spielerinnen
mithalten konnte. Aber
der Rest des Teams ent-
sprach doch eher dem,
was man sich in unseren
Breiten so unter asiati-
scher Körperlänge vor-
stellt, d. h. irgendwo zwi-
schen 1,50 und 1,60 m. Die
fehlenden Zentimeter
machten die Gäste aber durch
schnellen, dynamischen Hand-
ball wett. Alle Spielerinnen wa-
ren athletisch sehr gut ausgebil-
det und koordinativ stark. Hand-
ball spielen, das beherrschten sie
außerdem ganz ausgezeichnet.
Das Bützflether Publikum be-
dachte die japanischen Spielzü-
ge und Torwartparaden immer
wieder mit Sonderapplaus. Die

Spielfreude war den Gästen an-
zusehen. Trotz drückender Über-
legenheit wurde das Spiel nicht
einfach abgespult. Jedes Tor
wurde bejubelt und die Mann-
schaft auch von der Bank laut-
stark angefeuert. Erst Mitte der
2. Halbzeit ließen es die Damen

aus Osaka etwas ruhiger ange-
hen, nahmen das Tempo etwas
heraus und stürmten nicht mehr
bei jedem Angriff mit Volldampf
nach vorn.
Unsere Herren hatten es mit ih-
rem Gegner etwas leichter. Die
Mannschaft aus Osaka ging
allerdings zunächst mit einem
platzierten Wurf oben in den
Winkel und einem Heber in Füh-

rung. Die Abwehr unserer Her-
ren war vor allem bei Würfen von
außen anfällig. Beim 6:6 fiel
erstmals der Ausgleich. Aber die
Deckung agierte zu passiv. Nach
dem 8:8 konnte sich die Mann-
schaft absetzen. Die Anspiele
kamen an, im Angriff  wurde mit

Druck und Tempo ge-
spielt. Es entwickelte
sich ein gut anzuse-
hendes, flottes Spiel.
Zwar gaben unsere
Herren zwischenzeit-
lich dem japanischen
Torwart Gelegenheit,
sich auszuzeichnen,
aber in der Schluss-
phase der 1. Halbzeit
brach dann doch die
Freude am Torewer-
fen endgültig durch.

Unsere Herren setzten sich ent-
scheidend ab. Beim 23:15 wurden
die Seiten gewechselt.
Die 2. Halbzeit begann mit einem
offenen Schlagabtausch. Vor al-
lem Osakas Nr. 7, ein kräftiger und
treffsicherer Spieler und die Nr.11
sorgten dafür, dass ihre Mann-
schaft nicht noch weiter in Rück-
stand geriet. Der 8-Tore-Vor-
sprung unseres Teams blieb bis

zur Mitte der 2. Halbzeit fast un-
verändert. Beide Mannschaften
spielten bis zur letzten Spielmi-
nute viel Engagement. Ein Dank
an die beiden Torwarte unseres
Teams, denn eigentlich stand die
1. Herren an diesem Abend ohne
Keeper da. Marco Blech aus der

Die Damen aus Osaka - sie
spielten einen richtig guten
Handball, hatten unglaublich
viel Spass und die HSG-Polo-
hemden standen ihnen ganz
ausgzeichnet.

28.06.08

2. Herren und Max Alpers aus
Horneburg, der in der vergange-
nen Saison in unserer A-Jugend
gespielt hatte, halfen aus.
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In der Saison 2007/2008 wurden
auch zum ersten Mal die Mann-
schaften der männlichen D-Ju-
gend der HSG Bützfleth/
Drochtersen gemixt. Mit einem
Kennenlern-Grillen aller Spieler,
Eltern, Geschwister und den Trai-
nern Egmont Bilzhause und Fre-
derick Dahlke, wurde die neue
Herausforderung gestartet. Die
männliche D 1 bestand aus 10
Spielern des älteren Jahrgangs
(1995) und die männliche D 2 um-
fasste einen Kader von 12 Spie-
lern (1996).
Es wurde nach der letzten Sai-
son keine Pause gemacht und
die ganzen Sommerferien mit
Training auf dem Sportplatz, im
Schwimmbad oder in der Halle
verbracht. Das Lauftraining hat
sich ausgezahlt. Wenn so man-
cher Gegner schon mächtig ins
Schnaufen kam, konnten unsere
Jungs ihre Kondition noch mal
ausnutzen. Bereits vor Saisonbe-
ginn wurde das Rasenhandball-
turnier in Hollenstedt mit beiden
Mannschaften absolviert. Das
Ergebnis war beachtlich, denn
die männliche D 1 gewann das
Turnier und die 2. Truppe beleg-
te einen guten 4. Platz von 18 an-
gereisten Teams. Obwohl gera-
de erst zusammengewürfelt, wur-
de schon  guter Handball gezeigt.
Diese Resultate ließen auf an-
sprechende Leistungen in der be-
vorstehenden Saison hoffen.
In der Meisterschaftsserie wur-
den beide Teams dann in den
unterschiedlichen Staffeln ge-
meldet. Die erste Mannschaft der
HSG fand ihren gefährlichsten
Konkurrenten in dem Nach-
wuchs des VfL Stade. Die Jun-
gen kennen sich gut von dem
Stützpunkttraining des Hand-
ball-Leistungszentrums in Stade
und sind in den vergangenen
Jahren immer wieder in den
Punktspielen gegeneinander an-
getreten. Weil die D1 Staffel mit
9 Mannschaften in dieser Saison
relativ klein war, wurden 3 Run-
den ausgespielt. In zwei der drei

Ein Mannschaftsfoto ganz im Stil der Profis
hi. Reihe von li.: Florian Krämer, Claas Pahl, Manuel Walter, Ro-
bin Schier und Björn Laut
mi. Reihe von li.: Trainer Egmont Bilzhause, Ulf Nürnberg, Matt-
hias Friedrich, Niklas Moje, Peer Schmidt, Maximilian Pahl, Leif
Schmidt und Trainer Frederick Dahlke
vo. Reihe von li.: Lennart Dobischok, Bennet Tripmaker, Janes
von Holten, Tjorven Amling,Luca Haack und Ole Petersen
Vorne sitzend: Dennis Zjezdzalka und Janek Bahr
Es fehlen: Nico Dralle, Florian Marx und Denis Yildiz

Janek Bahr, Matthias Friedrich, Janes von Holten, Björn Laut, Ulf
Nürnberg, Claas Pahl, Maximilian Pahl, Leif Schmidt, Manuel
Walter und Denis Yildiz

Aufeinandertreffen hatte die
HSG Bü/Dro mit knappen Siegen
die Oberhand. Bei der dritten
Partie verließ Stade das Feld
nach einem hartumkämpften Spiel
als Sieger. Diese Begegnungen

gegen Stade waren auch die der
spannenderen Sorte, denn die
restlichen Teams der Liga konn-
ten den beiden Hauptakteuren
nicht wirklich gefährlich werden.
Es wurden immer wieder „Schüt-
zenfeste“, mit denen die gegne-
rischen Mannschaften auf die
Heimreise geschickt wurden.
Am Ende der Saison sprang der
erste Tabellenplatz für der männ-
liche D1 heraus. Mit nur zwei
Minuspunkten wurde die Mann-
schaft Kreismeister.
Die zweite Mannschaft der HSG
Bü/Dro war in der anderen Staf-
fel aktiv. Das junge Team stand
dort Mannschaften gegenüber,
die auch etliche Spieler des älte-
ren Jahrgangs mit im Aufgebot

hatten. Doch die körperliche
Unterlegenheit wurde durch
Spielwitz und Laufbereitschaft
vollkommen ausgeglichen. Die
Jungs spielten einen schönen
schnellen Tempohandball, mit

dem so mancher Gegner aus der
Halle gefegt wurde. Die mJD 2
konnte somit am Ende ebenfalls
einen ersten Tabellenplatz in der
2.Staffel vorweisen. Die Mann-
schaft hatte den bei weitem ge-
fährlichsten Angriff der Staffel.
An der Abwehr wird in der
nächsten Saison etwas gefeilt.
Man muss ja auch noch Ziele
haben.
Das Trainergespann Bilzhause/
Dahlke ist sich einig: „Es hat ein-
fach Spaß gemacht, mit diesen
Jungs zu arbeiten, denn sie ver-
stehen sich super und vor allen
Dingen sind sie sehr ehrgeizig.“
Das Besondere an den beiden
Teams der HSG Bützfleth/
Drochtersen ist der Mann-

schaftsgeist, denn es gibt in kei-
nem Team jemanden, der als
überflüssig erachtet wird. Alle
Spieler sind auf ihre eigene Art
und Weise wichtig und das
macht die Mannschaften so un-
glaublich stark.
Ein entscheidender Faktor ist
noch zu nennen: die Eltern. Ohne
diese wäre das alles nicht mög-
lich gewesen. Seien es nun Fahr-
ten zum Training, Fahrten zum
Spiel oder einfach nur die Unter-
stützung als Fans auf der Tribü-
ne. Sie sind aus dem Jugend-
handball nicht wegzudenken und
deswegen geht ein großer Dank
an sie.
Nach dieser erfolgreichen Saison
der männlichen D-Jugend der
HSG Bützfleth/Drochtersen, soll-
te dies natürlich auch gefeiert
werden. So trafen sich nach den
letzten beiden Partien der Mann-
schaften alle Spieler, die Eltern
und Geschwister zu einer vom
Förderverein gesponserten
Meisterschaftsfeier in der
Drochterser Sporthalle. Mit ca.
65 Personen wurde der Parkplatz
vor der Halle zum Partyplatz um-
gebaut und alle amüsierten sich
herrlich. Somit wurde die Saison
würdevoll mit dem beendet, mit
dem sie angefangen hat: Dem
Grillen!
(Bericht: Frederick Dahlke)

Meisterschaft im Doppelpack
Beide männlichen D-Jugend Mannschaften auf dem ersten Staffelplatz

Die männliche Jugend D 1 Die männliche Jugend D 2

Tjorven Amling, Lennart Dobischok, Nico Dralle, Luca Haak, Flori-
an Krämer, Florian Marx, Niklas Moje, Ole Petersen, Robin Schier,
Peer Lasse Schmidt, Bennet Tripmaker und Dennis Zjezdzalka

Männnl. Jugend D - Staffel 1
 1 HSG Bü/Dro 1 24 726 : 372 46 : 2
 2 VfL Stade 1 24 864 : 453 44 : 4
 3 TuS Zeven 24 477 : 483 32 : 16
 4 VfL Fredenbeck 23 476 : 409 30 : 16
 5 VfL Sittensen 24 500 : 537 18 : 30
 6 MTV Wisch 1 23 461 : 561 17 : 29
 7 TSV Bremervörde 1 24 407 : 501 14 : 34
 8 SV Beckdorf a.K. 24 347 : 645 7 : 41
 9 JSG Gnarrenb./B. a.K. 24 379 : 676 6 : 42

Männnl. Jugend D - Staffel 2
 1 HSG Bü/Dro 2 21 530 : 297 38 : 4
 2 Dollerner SC 21 445 : 258 38 : 4
 3 MTV Himmelpfort. 21 388 : 218 30 : 12
 4 VfL Horneburg 21 341 : 318 25 : 17
 5 TuS Harsefeld 21 362 : 394 19 : 23
 6 VfL Stade 2 21 338 : 421 10 : 32
 7 TSV Bremervörde 2 21 263 : 457 6 : 36
 8 MTV Wisch 2 21 200 : 504 2 : 40

Abschlusstabellen

Foto: U. Nürnberg
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 Männliche Jugend A - Die Black Sharks
mJA:  Barnstorf/Dieph.     32 : 28
Die guten letzten 20 Minuten
unserer mJA waren spielent-
scheidend. Die Mannschaft ging
schnell mit 3:1 in Führung. Leider
konnte die Konzentration seitens
des Gastgebers nicht aufrecht
gehalten werden. Abspielfehler
und Fehlwürfe ließen den Gast

Spielplan zur Oberliga-QualifikationDas neue Trainer- und Betreuerteam

Auch in der nächsten Saison soll es die Oberliga sein

Schon in den letzten Wochen der
Punktspielsaison hatten Dirk
Schwarz und sein Co. Uwe Pahl
die männliche A-Jugend über-
nommen. Unterstützung erhält
das Duo von Betreuerin Anke
Stüven. HSG-Vorsitzender Ru-
dolf Ohm: „Für uns ist das eine
Wunschbesetzung“. Das sieht
auch die Mannschaft so - also
beste Voraussetzungen, um die
ehrgeizigen Ziele für die Oberli-
ga-Qualifikation umzusetzen.
Wir wünschen viel Erfolg für die
anstehenden schweren Spiele
und freuen uns auf eine Oberli-
gasaison 08/09 mit der mJA und
dem Trio Schwarz/Pahl/Stüven.

Samstag, 17.05.08; 15:45 Uhr; Grambke Bremen : mJA
Schulzentrum Alwin-Lonke-Str.; Grambke-Bremen

Freitag, 23.05.08; 19:00 Uhr; SG Achim/Baden : mJA
Schulzentrum Verdener Straße; Achim

Sonntag., 25.05.08 17:00 Uhr; Bü/Dro : Fredenbeck
Sporthalle Drochtersen

Mittwoch, 04.06.08; 20:00 Uhr; Bü/Dro : Rotenburg
Sporthalle Bützfleth

Samstag, 07.06.08; 15:00 Uhr; Syke : Bü/Dro
BBS-Halle, La-Chartre-Straße; Syke
Das Team freut sich über Unter-
stützung von der Tribüne. Die
Heimspiele am Sonntag, den 25.
Mai in Drochtersen und am Mitt-
wochabend, 4. Juni, in Bützfleth
werden sicherlich vor einer laut-

starken Kulisse stattfinden. Wer
unsere Jungs auch bei den
Auswärtsspielen unterstützen
möchte, wende sich an die Trai-
ner oder die Betreuerin. Mitfahr-
gelegenheitenlassen sich finden.

Sharks im Kollektiv eine Auszeit.
Aus unerklärlichen Gründen
wurde der Ball zum Gegner ge-
worfen, in der Deckung wurde
ordentlich Platz gemacht, sodass
der Gast keine Mühe hatte, auf
23:17 davon zu ziehen. Eine Aus-
zeit und die Umstellung des
Teams sollten sich bezahlt ma-
chen. Es wurden nur noch 5 Tore
zugelassen, aber selbst gelang
es, noch 15-mal zu netzen. Dabei
konnten sich Oliver Bethke im
Tor und der gesamte Mittelblock
mehrfach auszeichnen.  Lennart
Bilzhause ließ sein Können im
Rückraum aufblitzen, genauso
wie Nicklas Frank auf Linksau-
ßen. Sehr schön an diesem Spiel
die gezeigte Moral des gesamten
Teams. Selbst die Spieler mit we-
niger oder keiner Einsatzzeit feu-
erten ihre Mannschaft mit an.
Auch die Zuschauer trugen ih-
ren Teil durch ständiges Anfeu-
ern zum Sieg bei. Nur dadurch
war es möglich, das verloren ge-
glaubte Spiel noch zu kippen.
Nach dem Spiel war die Erleich-
terung und die gezeigte Freude
groß. Bei Wurst und Salat wurde
lange gefachsimpelt und die eine
oder andere Situation nahezu live
durchlebt.
Es spielten: Kim Tiedemann (Tor),
Oliver Bethke (Tor), Lennart Bilz-
hause (8), Niklas Frank (8), Flemming
Stüven (5), Bennet Kahrs (4), Cle-
mens Hagemann (4), Linus Okon-
kowski (3),  Marco Kunert (1), Mo-
ritz Hesse, Arne Hegener, Henning
Friedrich, Mark Suhr, Sebastian
Kretschmer, Henrik v. Holten (Tor)
Bericht: Dirk Schwarz

zurück ins Spiel kommen. Schlei-
chend wurde die Führung abge-
geben und es stand nach dem
5:5 sogar 10:6 für Barnstorf/Die-
pholz. Dadurch, dass Oliver
Bethke im Tor erwachte, konn-
ten sich die Hausherren, ange-
trieben vom Publikum, auf 13:14
zur Pause herankämpfen. Beide
Teams kamen gleichermaßen gut
aus der Kabine. Ergebnis 16:16.
Jetzt nahmen sich die Black

Sieben Vereine haben ihre A-Ju-
gendmannschaften für die Ober-
liga-Qualifikation gemeldet: Ach-
im/Baden, Barnstorf/Diepholz,
Fredenbeck, Grambke-Bremen,
Rotenburg, Syke und die HSG
BüDro. Nach Ansicht von Trai-
ner Dirk Schwarz zählt Achim ge-
meinsam mit Fredenbeck zu den

Topteams. Die Spielerdecke bei-
der Mannschaften ist sehr aus-
geglichen. Es sind in beiden
Teams aber auch absolute Aus-
nahmetalente vertreten. Roten-
burg verfügt über zwei gute Tor-
hüter und einen sehr starken
Mittelmann. Die Mannschaft
spielt sehr viele Spielkonzeptio-
nen. Grambke steht in dem Ruf,
einen sicheren Angriff zu haben,
während die Abwehr eher die

Schwachstelle zu sein scheint.
Wenn es unserer mJA gelingt, in
der Deckung so sattelfest zu ste-
hen wie den letzten 20 Minuten
des Barnstorf-Spiels, sollte ein
Sieg einzufahren sein. Syke ist
mit der ersten Sechs spielstark.
Aber die Bank ist nicht so gut
besetzt. Auch die Kondition

scheint ein  Schwachpunkt zu
sein. Dirk Schwarz: „Meine
Mannschaft hat im ersten Spiel
eine gute Moral gezeigt. Ich hof-
fe, dass die Euphorie mit nach
Grambke genommen werden
kann. Die Jungs trainieren sehr
gut. Das Team zeichnet sich
durch einen sehr guten Zusam-
menhalt aus. Das könnte beim
Spiel gegen einen starken Geg-
ner entscheidend sein.“

Foto: R. Ohm



Sa., 10.05.2008 · Nr. 17 / Jg. 10 · BHB 11

AOS

AOS in Stade –
Drei Jahrzehnte
Produktion und
Entwicklung.

ERFAHRUNGERFAHRUNG
Aluminium Oxid
Stade GmbH
Postfach 2269
21662 Stade

www.aos-stade.de
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Wir erfüllen Ihre Wohnwünsche.
Mit über 2.500 Wohnungen sind
wir in Stade der größte Anbieter.

Unser Wohnungsangebot: 
1- bis 4-Zimmer-Wohnungen,

Reihenhäuser und 
Seniorenwohnungen 
in zentraler oder 

stadtnaher Lage.

Unser Team ist für Sie da!

Teichstr. 51, 21680 Stade
Postf. 2228, 21662 Stade
Tel. 04141 6075-0, Fax -12
E-Mail: info@wohnstaette.de Wir sind für alle da

Immer ein
Volltreffer

Telefon:
04146 - 909 770

e-mail:
diefoerderer@online.de
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Er verbindet Chemie und Menschheit. 

Er ist das Element Mensch. Und er ist einer der 

Gründe, weshalb wir die Welt ein wenig anders 

sehen. In den Verbindungen von Wasserstoff, 

Sauerstoff und Kohlenstoff sehen wir 

Lösungen für die Probleme auf unserer Erde: 

von sauberem Wasser über erschwinglichen 

Wohnraum bis hin zum Klimawandel. Das Anliegen 

der Chemie ist das Anliegen der Menschheit. 

So sehen wir bei Dow die Dinge — durch die 

Augen des Elements Mensch.

www.dow.com/hu 
®Trademark of The Dow Chemical Company


